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Konzern-Highlights Q3 2023




Konzern-Highlights

Quartalsergebnisse in schwachem Marktumfeld |m Rahmen der

Erwartungen; fundamental attraktive Aufstellung welter gestarkt =
T R | avswEeisTE e
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a Geschaftsentwicklung im dritten Quartal entsprlcht Erwartungen angesichts des P
J = makrookonomischen Umfelds sowie Treibstoff- und Wahrungseffekten; EBIT-Prognose fiir 2023 im

Einklang mit den verbleibenden makro6konomischen Szenarien auf 6,2-6,6 Mrd. EUR konkretisiert
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@ Strukturell héherer Free Cashflow ermoglicht auch in einem weltwirtschaftlich schwierigen Umfeld
eine attraktive Aktionarsrendite und zielgerichtete Investitionen

stn AN

— DHL Group ist gut positioniert: Auszeichnung als bester Arbeitgeber der Branche, hohe
v Servicequalitat und die besten globalen Netzwerke bilden ein starkes Fundament fiir die nachste
strategische Phase
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Volumenentwicklung im B2C-Geschaft z
I T A L
Struktureller E-Commerce-Trend bleibt attraktiver Treiber fiir

Konzernwachstum tliber weltweitem BIP

-

- @
Q4 2019-Q3 2023 vier Quartalerollierend, indexiert

Q32023 ggii. V.

ey

-5 %

Express Time Definite
.| International (TDI)
W B2C-Sendungen/Tag

+43 %

eCommerce
Volumen B2C Europa

Paket Deutschland
¥ Volumen
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— Volumenentwicklung im B2B-Geschaft
““- L S —

Stabilisierung bestatigt — Erholung steht noch aus

40%
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Express TDI B2B-Sendungen/Tag ggii. Vj.
= Luftfracht-Exportvolumen ggii. Vj.
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30% — Seefrachtvolumen ggii. Vj.
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= Volumenstabilisierung, bislang

10% noch keine Erholung

= Anpassung der Lagerbestande —
0% = schreitet voran, aber noch keine e
E 3 Anzeichen fiir eine signifikante —
s -10% - Wiederauffiillung der Lager b2
= Entwicklung aus friiheren
o . Abschwiingen bestatigt; Express
:e':  TDI-Volumen sind ggii. der

Q2 Q3 Q4 Ql Q2 Q3 Q4 Ql Q2 Q3 Luftfracht weniger zyklisch
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Aktuelle, kurzfristige Prioritaten des Konzerns

DHL Group verfiigt iiber wirkungsvolle MaBnahmen, um auch in einem
schwacheren wirtschaftlichen Umfeld erfolgreich zu sein

35.‘? : s =

Strenges konzernweites ara Etabherte PrelsmaBnahmen % Langjahrlge Erfahrung m|t der
Kostenmanagement- - = Weitergabe der Veranderungen . Volatilitat im Starkverkehr
Programm = in den Treibstoffpreisen durch & e Gut aufgestellt fur eine

Nachgewiesene Fahigkeit zur Zuschlage == wirtschaftliche Erholung
flexiblen Netzwerkanpassung, i
z.B. DHL Express
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DHL Group: Einzigartiges Portfolio in der Logistik

A I T I W
Diversifiziertes Portfolio sorgt auch in unsicheren wirtschaftlichen Zeiten fiir Resilienz
® _ . *
o ‘ E-Commerce

- -‘
bezogen* » ’

Supply _ '
Chain - ol

B2B . | - B

Global Express -
Forwarding, g o = E-Commerce und Supply Chain zeigen in aktuellem

Freight Umfeld ihre hohere Widerstandsfahigkeit

b
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Marktwachstum

= Sichtbarer struktureller Rlickenwind durch Omni-
shoring und E-Commerce Geschaft

@ = Alle Geschéftsbereiche werden durch operative
Skaleneffekte von einem anziehenden
Marktwachstum profitieren

Niedrig

Niedrig Resilienz ggii. BIP-Volatilitat Hoch

. 9M 2023 Umsatz *B2C Express, Paket Deutschland und eCommerce
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Werte zum Mitarbeiterengagement aus der jahrlichen Befragung *

77 83 84 83 83
60

Workplaces \
Europe -
2023

|'Q|)

EMPLOYLERS
INSTITUTE

2009 2019 2020 2021 2022 2023

* Fragebogen wurde 2015 und 2020 gedndert; Vergleichbarkeit ist gewahrleistet



AGENDA

Finanzergebnisse Q3 2023
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\ Konzern EBIT von 1.372 Mio. EUR in Q3 2023 (-32 % ggii. Vj.)

W D|V|$|onale Entwicklung auch in schwachem makrookonomlschen Umfeld
. und angesichts von Treibstoff-/Wahrungseffekten wie erwartet
Global Forwarding,

¢

Express Freight Supply Chain eCommerce g P&P Deutschland
667 Mio. EUR | 306 Mio. EUR ‘ 242 Mio. EUR 55 Mio. EUR ; 207 Mio. EUR
' -34 % ggu. Vj. -47 % ggu.Vj. .. +11 %ggi.V;j. -37 % ggli. Vj. -29 % ggii. Vj.

/

- Stabilisierung der = Beschleunigtes Wachstum | = Weiterhin robuste
- = Keine wesentliche ‘ . " durch starkes N hiaft &1 * Weiterhin robuste B2C- Volumenentwicklung im
" . Volumen, bislang noch el L s 2 e . .
Verandgrung b.el Volumen- keine Erh’olung und Vertrags- Volumina E-Commer.(.:e angeflchts
# und Preisentwicklung ’ N i ; verlingerungen mit = Anhaltende Konzentration der m.akrookonomlschen
- * Fortsetzungvon ormatisierting der wachsendem auf das Preis- und Entwicklung
= PreismaBnahmen und Frachtraten geht wie E-Commerce-Anteil Kostenmanagement = Riickgang im Briefgeschift
Kostenkontrolle erwartet weiter idi und Kosteninflation als
: | . Eraebnisbeitraq durch = Unsere digitalen = Auch weiterhin proaktive
= ~-100 Mio. EUR rgebnisbeitrag durc Fahigkeiten sind Investitionen in das szl
Nettoeffekt auf das EBIT verschiedene MaBnahmen Erfolgsfaktoren fiir die Netzwerk zur Nutzung der T O
durch negative Treibstoff-, ‘l'(‘"e mdll(rekte lleund Steuerung der zunehmend strukturellen = Kurzfristige Konzentration
Wihrungseffekte sowie ost:n o;:tro eun komplexen globalen Wachstumschancenim auf GegenmaBnahmenim
- positive Steuereffekte strukturelie Lieferketten unserer E-Commerce Hinblick auf Kosten, Preise
Prozessverbesserungen Kunden | und Investitionen




Konzernergebnisse —Highlights

Auf Kurs, die Prognose 2023 zu erfiillen

Q3 2023
in€
Umsatz EBIT OCF FCF
19.398 1.372 EPS 2.534 1.074
Mio. Mio. 0,68 Mio. Mio.
-4.640 Mio. -657 Mio. -0,33 ggu. V. -931 Mio. -743 Mio.
ggu. Vij. ggu. Vij. ggu. V. ggu. V.

Die Umsatzentwicklung reflektiert die Normalisierung im globalen Geschaft von Global Forwarding, Freight und negative Wahrungseffekte

Durch den Free Cashflow von 1,1 Mrd. EUR im dritten Quartal steigt der Free Cashflow fiir die ersten neun Monate auf 2,5 Mrd. EUR und ist
damit auf dem Weg zur Zielmarke von ~3 Mrd. EUR (vor M&A). Der Free Cashflow liegt damit deutlich tber der letzten Dividendenzahlung von
2,2 Mrd. EUR und das trotz des konjunkturellen Umfelds

Von dem 3 Mrd. EUR umfassenden Aktienrlickkaufprogramm von 2022-2024 wurden bislang 1,8 Mrd. EUR angekauft. Die Ausfiihrung der
nachsten Tranche st in Vorbereitung
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Prognose fur 2023 fuir zwei verbleibende makrookonomische Szenarien hestatigt

2023: makrookonomische Szenarien 2023: EBIT-Erwartungen
=foermgriErhatargsetztetaral-Mittedesdohres 2825 ¢im) ~7-0-MirdEUR—

U-férmig (Erholung setzt mehr in Richtung Jahresende 2023 ein) ~ 6,6 M rd. EU R

L-formig (keine signifikante Erholung in 2023) > 6,2 M I"d, EU R

D

2023 Konzern EBIT-Prognose: 6,2-6,6 Mrd. EUR fiir zwei bestatigte Szenarien
(vorher 6,2-7,0 Mrd. EUR fiir drei Szenarien)
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12



Prognose fiir 2023 bestatigt: Szenarien an makrookonomisches Umfeld angepasst

in Mrd. EUR
EBIT Prognose 2023 Mittelfristige Prognose
Konzern 6,2-6,6 (von 6,2-7,0)
DHL 5,7-6,1 (von 5,7-6,5) Konzern-EBIT 2025 7-8 (von >8)
P&P Deutschland 0,8-1,0

. Free Cashflow
Group Functions ~-0,45 ¢ 9-10 (von 9-11)

2023-2025 kumuliert (1)

(1) ~ . "
Free Cashflow (FCF) 3,0 Bruttoinvestitionen (ohne

Bruttoinvestitionen 3,5 (von 3,4-3,9) Leasing) 10-11 (von 10-12)
(ohne Leasing) ’ S 2023-2025 kumuliert

Steuerquote 28-30 %

(L)FCF-Prognose ohne Netto-M&A; M&A-Ausgaben in Héhe von ~ -0,5 Mrd.
EUR im Jahr 2023 erwartet
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Strategischer Ausblick




Investitionen in internationale Wachstumsmarkte — gestutzt durch

fundamentale Trends A
Highlights der 2023 verkiindeten Investitionen EXP GW
Helsinki
100 Mio. EUR
Lo =
DSC DeC
'\ Irland Tiirkei
a . Biomethanol MNG Kargo
- EXP 80 Mio. EUR
EA)ir H:'b SAF-Zertifikate —
anta o
) uber DGFF
84,5 Mio. USD 1,7 Mio. t. CO, AE
Danzas
a———
L4
w—. DGFF
DSC 11,5 Mio. L.
LAT AM. SAF
500 Mio. EUR (Scope 3)
25 GLOBALER HANDEL
.;’ = \Weiterhin starker struktureller

Wachstumstreiber

= DHL Global Connectedness Index: Globale
Handels-, Kapital- und Informationsstrome
starker als vor der Pandemie
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EXP
w_. +9 umgebaute
DSC w_. B777s
Indien
500 Mio. EUR DsSC
SEA
350 Mio. EUR
OMNISHORING

Q

as * Omnishoring/Multi-Sourcing: Neue Form der

Globalisierung durch Diversifizierung der
internationalen Handelsstrome

» DHL mit breitem globalen Logistikportfolioam
besten positioniert, um die Kunden bei der
angestrebten Diversifizierung zu unterstitzen
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Ausgewogener Ansatz zum Managen von Marktunsicherheiten

Mittelfristige Wachstumstreiber bleiben intakt

KONTROLLIEREN, WAS WIR
KONTROLLIEREN KONNEN INTAKTE WACHSTUMSMOTOREN

ssss e sSIs e,

. . Weiteres strukturelles Wachstum
Senkung der direkten Kosten im durch E-Commerce; 25-30 % des

Sl eh R E-COMMERC Konzernumsatzes mit direktem Bezug
Volumentrends — ohne Abstriche bei zum Paketgeschift und/oder E-

unserer Leistungsfahigkeit ey § Fulfillment

Die Investitionen der ersten neun
. Monate reflektieren voriibergehend
| niedrigere Wachstumsinvestitionen &
s/L L= Reduktionenim Bereich Post & Paket
' Deutschland aufgrund der
regulatorischen Unsicherheiten

Anhaltendes Wachstum bei Supply
Chain durch beschleunigten Trend
zum Outsourcing und Omnishoring

| Konsequente Umsetzung der iiblichen i il S o e VOlulTlenerholun-g wird fir positiven
jahrlichen Preiserhdhungen S T DEN WFLT_._T Gewinnhebel bei Express und Global
l HANDELS ‘ Forwarding, Freight sorgen




DHL Group: starke Grundlage fiir die Strategie 2030

' Unser Unternehmenszweck:
Menschen verbinden,

Leben vgrbessern + 4 !
] & + & +
) Great J
4+ oo WL TOp tI g
To Erste Wahl als geys. == AR e »
*

LIl Arbeitgeber URNENE

Wichtige finanzielle Themen fiir die Zukunft

@ Kerngeschaft weiterhin pragen oder

STRUKTURELLE verandern
MEGATRENDS 4ueaaaaasaass = == 0~ — —
—_——

:
I [ _g:vﬂ\

/ ‘ 1| Ll " 3
Wie strukturelle Faktoren unser Logistik-

Starkung des profitablen Kerngeschafts |
G6J 2022 — /ﬁ Wie wir unsere branchenfiihrenden J
Anteil der Summe el = | paket - Marktpositionen und Fihigkeiten am »
EBIT 86% 14% BESCHLEUNIGTES besten nutzen kénnen

Digitalisierung +™\°“47.  Nachhaltigkeit

WACHSTUM <=
q S ;

& +u'\ (€ )
% 0 z g? - Wie wir optimale Renditen aus unserem
° K == deutlich hheren Free Cashflow
KAPITAL- generieren
POWERHOUSE FUR ERSTKLASSIGE LOGISTIK ALLOKATION I | .
Q3 2023 ERGEBNISSE | DHL GROUP PRESSEGE NOVEMBER 2023 -




FCF-Prognose von ~3 Mrd. EUR ohne M&A auf
Basis des erzielten FCF von 2,5 Mrd. EUR in

den ersten neun Monaten des Jahres 2023 q
bestatigt

Eine Volumenerholung wird zu liblichen
positiven Netzwerkeffekten fiihren und
erneuter Beschleunigung des

y ewmnwachstums

S e

e =
Dank starker Position des Konzerns kdnnen \

wir auch in weltwirtschaftlich schwierigen
Phasen konsequent in die richtigen
strukturellen Themen investieren




ANHANG
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Ql Q2 Q3
2023 2023 2023

" erreKTe Ve Py )Y
Nerreare D’ M )Y
GESAMT P, P J

Etablierter und wirksamer Mechanismus

Treibstoffzuschlag: zur

Weitergabe der Treibstoffkosten an Kunden, mit unveranderter zeitlicher
Verzdgerung von 4-8 Wochen, dadurch voriibergehende kurzfristige EBIT-
Belastungin Q3

Im Gegensatz zu H1, hatten die Treibstoffkosten und Wahrungseffekte in
Q3 beide einen negativen EBIT-Effekt: ~ -100 Mio. EUR Nettoeffekt auf das
EBIT durch negative Treibstoff- und Wahrungseffekte sowie positive
Steuereffekte

.'/

TDI-Umsatz/Tag ggii. Vj.

-2 0
=10 % 2P

667 Mio. EUR
EBIT

11%
EBIT-Marge

Anhaltende  Preisdisziplin in einem unverandert  schwachen
makrodkonomischen Umfeld; der starkere Rickgang des Umsatzes/Tag
spiegelt hauptsachlich niedrigere Treibstoffzuschlage und ein geringeres
Gewicht/Tag wider (-5 % ggu. Vj.)

Weitere Preiserh6hungen angekiindigt — TDI-Preiserhdhung um ~5,9 % im
Jahr 2024

Kapazitat erfolgreich reduziert, jedoch mit Flexibilitat in beide Richtungen
je nach Entwicklung des makro6konomischen Umfelds

TDI-Sendungen/Tag ggii. Vj. /i’i" 1™

2
LA y



il
Global Forwardlng, Frelght l

LLLL LT
Erwartete Geschaftsentwmklung in Ubereinstimmung mit der Peer Group

: -
N N ' &

P

Luftfracht Seefracht
. 3 i
-14% 711 -2%®
ggi. vJ. ° 676 ggu. vJ. 431 426
-38% -37%ggi. v, 'Z‘E%J 2098 '44 % '25 %
9g. vJ. Pl oy O A 41
. Umsatz ggii. Vj. Bruttoergebnis ggii. Vj.
— 296 203 b UHUTETTEL AN
30% 7 o
DGF Bruttoergebnis/EBIT
Konversionsrate BB A
Q12023 Q22023 Q32023 Q12023 Q22023 Q32023 ‘ 23 e ’ “ W"Ml‘ lWl”\'lwmw.
| .
mmmmm \/olumen (‘000 TEU/Tonnen) =@ Bruttoergebnis/Einheit : :: . " l‘ ‘ ‘ | ' ‘

Stabilisierung der Volumen, bislang noch keine Erholung -1 Konversionsrate unterstutzt durch MaBnahmen zur EBIT-
tatsachliche Erholung steht noch aus, da bisher keine Anzeichen Sicherung, einschlieBlich indirekter Kostenkontrolle und
flir eine signifikante Wiederauffillung der Lager zu erkennen sind struktureller Prozessverbesserung

Frachtraten normalisieren sich wie erwartet — Bruttoergebnis je Fortgesetzter schrittweiser Abbau von Beschiftigten (-3 % ggu.
Einheit verringert sich im Quartalsvergleich langsamer als im Vj., -2 % im Quartalsvergleich) entsprechend der aktuellen
zweiten Quartal (AFR -5 %; OFR -5 % im Quartalsvergleich) Volumenentwicklung

e —
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Spply Chain

-

Neugeschaft mit einem Gesamtauftragswert (Total Contract Value)
von > 4 Mrd. EUR seit Jahresanfang?)

Retail/ E-Commerce

&

Energy, 8%
Manufacturing,

Chemicals
2%
Technology 8% Sonstige

Auto-Mobility

Consumer

Lifesciences — Healthcare

1) Gesamtauftragswert (Total Contract Value) des Neugeschafts in den ersten neun Monaten des Jahres 2023

Wahrend das Volumenwachstum im Bestandsgeschaft nachlasst, profitiert
Supply Chain weiter vom strukturellen Trend zum Outsourcing und
Omnishoring

Solide Neugeschaftsentwicklung mit vertraglich gesicherten
Umsatzerlosen von insgesamt 4.102 Mio. EUR in den ersten neun Monaten
des Jahres 2023; ausgewogene Verteilung auf alle Sektoren

Q3 2023 ERGEBNISSE | DHL GROUP PRESSEGESPRACH | 8. NOVEMBER 2023

. P B e o
+5%
< Organisches Umsatzwachstum ggii. Vj.
i L
+11% 6%
EBIT ggii. Vj. EBIT-Marge
/

Anhaltendes Wachstum im Jahresvergleich trotz schwacher
Weltwirtschaftslage

Anhaltend hohe EBIT-Marge dank Effizienzsteigerungen durch
Digitalisierung und margenstarkeres Neugeschaft

22



eCommerce

Fortgesetzte Investitionen in strukturelles langfristiges Wachstum des E-Commerce

80.000 Servicestationen & o
20.000 Paketstationen in Europa 4

Q32023
" i -
Strategische Partnerschaft o A +3 %
Iy & mit Cainiao in Polen LIS e e
é Umsatz ggu. Vj. B2C-Volumen Europa ggu. Vj.
(727 .
LS ¢ Erwerb von MNG 4%
I Strategische Partnerschaft Kargo in der Turkei EBIT-Marge

mit der Poste Italiane ’\ & 3

—- = i o

= Robuste B2C-Volumenentwicklung — drittes Quartalin Fole mit
Wachstum ggu. Vorjahr trotz insgesamt schwacher
Einzelhandelsausgaben

Weiterer Ausbau unseres Netzwerks, um strukturelle
Wachstumschancen durch E-Commerce zu nhutzen —= es handelt

sich um bewusste Investitionen in den Netzwerkausbau auch auf

= Anhaltende Konzentration auf das Ertrags- und
Kosten der Marge

Kostenmanagement — mit gezielten Programmenin allen
Landern/Netzwerken

Q3 2023 ERGEBNISSE | DHL GROUP PRESSEGESPRACH | 8. NOVEMBER 2023
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Post & Paket Deutschland

Bestatigung struktureller Trends; Regulierung verhindert geeignete MaBnahmen

Paketvolumen / Arbeitstag ggii. Vj.

8% 7%
2% 1% 0%

-15%
-20 %

Q1 2022 Q2 2022 Q3 2022 Q4 2022 Q1 2023 Q22023 Q3 2023

= Weiterhin robustes E-Commerce-Volumen in Anbetracht der
makrookonomischen Entwicklung — bessere Entwicklung des
Paketvolumens als der Einzelhandelsumsatze

= Flnftes Quartal in Folge mit Wachstum bei
Paketvolumen/Werktag — allerdings mit langsamem Tempo, was
die vorsichtige Stimmung der Verbraucher widerspiegelt

Q3 2023 ERGEBNISSE | DHL GROUP PRESSEGESPRACH | 8. NOVEMBER 2023,

Q32023
+7 % -4 %
Paketvolumen/AT* Briefvolumen/AT*
ggii. Vj. ggii. Vj.
115 Mio. Euro 50,
Kosten durch neuen
. EBIT-Marge
Tarifvertrag

e

—

Riickgang des Briefgeschiafts und Kosteninflation bleiben
Herausforderungen - weiterhin nur begrenzter Spielraum fir
Kosten- und PreismaBnahmen durch aktuelle Regulierung

*AT =Arbeitstag

Kurzfristiger Fokus auf MaBnahmen im Hinblick auf Kosten,

Ertrag und InvestitionsmaBnahmen - Sicherung des EBIT-Ziels fiir
das Gesamtjahr und Beschrankung der Ausgaben auf die von P&P
erwirtschafteten liquiden Mittel




trechnung sowie Kapitalflussrechnung

_/....___.-_A‘&.__M_

Auf Kurs, die Prognose 2023 zu erfiillen: 9

Q3 2022 Q3 2023 ggii. Vj. in %@ Kapitalflussrechnung
24038  19.398 -19,3 L EBIT

2.029 1.372 -32,4“ Abschreibungen

Finanzergebnis -152 -162 Steuern/Ruckstellungen

Veranderung des kurzfristigen

\ - /Sonstiges
Ertragsteuern -544 -363 z

l&l Konzernperiodenergebnis* 1.220 807 Nettovermogens

Unverwdissertes Ergebnis je v Operativer Cashflow
Aktie (in EUR) ’

*DPAG-Aktiondren zuzuordnen BE

Netto-CAPEX

Nettoauszahlungen fur Leasing

Nettoauszahlungen flr
Unternehmenstransaktionen

Nettozinszahlungen

= 4 5 Free Cashflow

-
o

Ll e SO ST
' RGEBNISSEHDHL GROUP PRESSEGESPRACH | 8. NOVEMBER 2023
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Q3 2022
2.029
1.057

-403

782

3.465
-891
-642

-124

9

Q3 2023
1.372

1.118

-624

668

2.534
-798

-700

17

21




VIELEN DANK

Q3 2023 ERGEBNISSE | DHL GROUP PRESSEGSPRACH | NOVEMBER 8, 2023

26



	Folie 1: ERGEBNISSE Q3 2023 TOBIAS MEYER, CEO MELANIE KREIS, CFO
	Folie 2: AGENDA
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9: AGENDA
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: Prognose für 2023 bestätigt: Szenarien an makroökonomisches Umfeld angepasst
	Folie 14: AGENDA
	Folie 15: Investitionen in internationale Wachstumsmärkte – gestützt durch fundamentale Trends
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19: Anhang
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26

